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Alle Mitarbeiter bekommen ein Weihnachts-Geschenk.
Besucher der T-ENE helfen.
Sie bedrucken 800 Papier-Tüten mit Sternen.
Die Papier-Tüten sind für die Weihnachts-Geschenke.
Alle waren sehr fleißig. Frau Klier sagt: Danke für die Hilfe!
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Angehörige, Betreuerinnen und Betreuer,

Corona – Advent, Weihnachten ist auch dieses Jahr wieder anders:
- Kein Weihnachts-Basar in der Werkstatt.
- Keine gemeinsame Weihnachts-Feier in der Werkstatt oder 
 Förderstätte.
- Keine Weihnachts-Feier für die Bewohner.
- Keine Weihnachts-Feier für die Mitarbeiter.
- Kein Weihnachts-Gottes-Dienst in der Kirche.
- Kein gemeinsames Weihnachts-Essen am 24.12. in der 
 Begegnungs-Stätte.
Corona – In Zell sieht, riecht und schmeckt es nach Weihnachten:
- Begegnungs-Stätte, Eingang  - alles ist geschmückt.
- An der Pforte steht die große Krippe.
- Am Nikolaus-Tag gab es für alle Punsch und Lebkuchen.
- Die Mitarbeiter haben alle ein Geschenk bekommen.
- Auf den Wohn-Gruppe steht der Advents-Kranz.
- Auf den Wohn-Gruppen werden Plätzchen gebacken.
Corona – Wir feiern die Geburt Jesu:
- Jesus ist auf die Welt gekommen.
- Jesus will uns Kraft geben. 
- Jesus will uns Hoffnung geben.
- Jesus will uns Frieden schenken.
Ich wünsche allen ein ruhiges, besinnliches und fröhliches 
Weihnachts-Fest und alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen 
für das neue Jahr.
Mit herzlichen Grüßen

      Heike Klier

Grußwort
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Nächstes Jahr feiert Zell Geburtstag:
Zell wird 150 Jahre alt. 
Regens Wagner feiert auch Geburtstag: 
Regens Wagner wird 175 Jahre alt.

Viele Mitarbeiter überlegen, planen, bereiten vor: 
Wie feiern wir den Geburtstag? 
- Wir wollen das ganze Jahr 2022 zusammen feiern.
- Es gibt eine Ausstellung in der Werkstatt, in der Förderstätte, in der  
 Schule, in der Reithalle.
- Im Begegnungs-Park werden Tafeln aufgestellt.
- Auf den Tafeln stehen viele Informationen über Regens Wagner Zell.
- Wir wollen ein großes Sommer-Fest feiern. 
- Im Oktober gibt es Zell Kultur in der Rother Kultur-Fabrik.
- Wir wollen 2022 viele Gäste einladen.

Wir hoffen, wir können zusammen feiern.

Alle sind herzlich eingeladen. 

JUBILÄUM 150 - Jahre Zell
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Am Montag, den 13. September 2021 ist Norbert Müller gestorben.
Norbert Müller war stellvertretende Gesamt-Leitung für Regens Wagner Zell.
Nobert Müller war 68 Jahre alt.
Der plötzliche Tod von Norbert Müller macht uns traurig.

Norbert Müller

*09.06.1953  

† 13.09.2021

Norbert Müller
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Wir erinnern uns an Norbert Müller:

1. März 1991: erster Arbeitstag in Zell

Wohn-Bereichs-Leitung für Wohn-Gruppen in Hilpoltstein 

1. Februar 2003: stellvertretende Gesamt-Leitung 

Norbert Müller hat neue Wohn-Angebote in Hilpoltstein geplant:

• Haus Sinai für Menschen mit psychischer Erkrankung 

• Haus Don Bosco für Menschen mit Hör-Seh-Behinderung/Taub-Blindheit 

Integration und Inklusion waren für Norbert Müller wichtig.

Begegnung mit Bewohnern und Mitarbeitern war Norbert Müller wichtig.

Norbert Müller war sehr beliebt:

• er war immer freundlich 

• er war zuverlässig und hilfsbereit

Norbert Müller bekam großen Respekt: 

• von Mitarbeitern und Bewohnern 

• von Kollegen und Angehörigen 

• von Menschen aus der Politik 

Norbert Müller hat 27 Jahre in Zell gearbeitet.

Zur Erinnerung an Norbert Müller 

gibt es in Zell einen neuen Baum.

Der Baum ist am Begegnungs-Park gepflanzt.

Am 3. Novermber 2021 war eine Andacht für 

Norbert Müller in der Kirche in Hilpoltstein.

Norbert Müller
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Viele Bewohner wohnen schon lange bei Regens Wagner Zell.
Wegen Corona gibt es keine Weihnachts-Feier in der Begegnungs-Stätte.
Heike Klier und Kerstin Mäder kommen zu den Bewohnern. 
Sie kommen auf die Wohn-Gruppe. 
Sie gratulieren den Bewohnern.
Sie geben ein Geschenk.
Sie bringen eine Tasche mit Plätzchen mit.
Die Bewohner feiern zusammen auf der Wohn-Gruppe.

20 Jahre:
Michael Holzschuh
Gerd Höhn
Jennifer Noglik
Tobias Kichmann
Anna Amely Stöhr
Steffen Giebler
Anton Jahn
Kevin Scheffler
Ayse Sen

30 Jahre:
Andrea Reitzammer
Mario Bartsch
Stephanie Wittwar
Heike Weidner
Sabine Wöhrl

40 Jahre:
Michael Hopf
Michaela Zeidler
Franz Stadler
Günther Rossmair
Bernd Holländer
Karl Magg

75 Jahre:
Theresia Maier

50 Jahre:
Thomas Reiß

70 Jahre:
Emilie Wittmann

Bewohner-Ehrung
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Barbara Schmidtke und Thomas Reiß erzählen:
Vor 30 Jahren haben wir uns verlobt.
Darum haben wir am 23. Juli 2021 gefeiert.
Die Segnungs-Feier war in der evangelischen Kirche in Hilpoltstein.
Wir haben uns erinnert: an unser Kennen-lernen.
Unsere Mitbewohner von Don Bosco haben mitgefeiert und gesagt:
Vielen herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
Sie haben uns Rosen geschenkt.
Danach haben wir einen Spaziergang durch Hilpoltstein gemacht.
Am Abend waren wir schön Essen in der Bäckerei Schmidt.
Es war für uns ein wunderschönes Fest.

30 Jahre Verlobung
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Stadt der Sterne in Hilpoltstein
Die Kinder von der Wohn-Gruppe Immanuel backen besondere Plätzchen. 
Die Plätzchen sind für die Vögel.
Die Plätzchen sind aus Fett und Vogel-Futter. 
Die Kinder und Mitarbeiter fahren nach Hilpoltstein.
Sie hängen die Plätzchen an einen Baum in der Stadt.
Alle freuen sich: die Menschen und die Vögel!

Weihnachtsbild

gemalt von 
Kevin

Stadt der Sterne
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Sankt Martin besucht die Kinder vom Sonnenhof

Am 11. November ist Sankt Martin.                                                                  
Kinder und Mitarbeiter vom Sonnenhof sitzen am Lager-Feuer. 
Sie warten auf Sankt Martin.
Sie trinken Kinder-Punsch.                                             

Sankt Martin kommt auf seinem Pferd. 
Sankt Martin teilt seinen Mantel und Brot mit einem Bettler.                                                                                                          

Alle Kinder und Mitarbeiter machen einen Laternen-Umzug.          
Danach gibt es Abend-Essen am Lager-Feuer.                                                                      
Es war ein wunderschöner Tag.

Sankt Martin im Sonnenhof
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Zur bestandenen Abschluss-
Prüfung.

Zur Erzieherin:
Marie Reinwald
Ann-Kathrin Schneider
Christina Zeller

Zur Heilerziehungs-Pflegerin:
Zum Heilerziehungs-Pfleger:
Jana Dentl
Tanja Glaße
Kathrin Häckl
Selina Kanis
Fabian Müller
Lena Philipp
Julia Schmidt
Simone Seeberger
Stefanie Zech

Zur Heilerziehungs-Pflege-Helferin:
Zum Heilerziehungs-Pflege-Helfer:
Anna Gering
Luca Hafner
Sebastian Körner
Selina Pajnic

Wir gratulieren
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ConSozial ist eine große Messe in Nürnberg.
Eine Messe ist eine große Ausstellung.
ConSozial ist eine Messe für soziale Einrichtungen.
Soziale Einrichtungen helfen:
• Menschen mit Behinderungen
• älteren Menschen
• kranken Menschen
Regens Wagner hat einen Messe-Stand.
Zum Messe-Stand kommen Besucher.
Die Besucher informieren sich über Regens Wagner.
Marcus Willam und Heike Klier von Regens Wagner Zell machen einen 
Vortrag.
Das Thema vom Vortrag ist:
Un-gehört: Menschen mit Hör-Behinderung verschaffen sich Gehör
Marcus Willam und Heike Klier erzählen:
Für gehörlose Menschen ist Kommunikation nicht barriere-frei.
Beispiele:
• Im Fernsehen fehlen Gebärdensprach-Dolmetscher
• Im Museum gibt es keine Gebärden-Videos
• Informationen im Internet sind nicht in leichter Sprache

ConSozial
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Was machen begleitende Dienste?

• fördern Menschen mit Behinderung 
• unterstützen Menschen mit 
     Behinderung
• machen verschiedene Therapien
• machen verschiedene 
    Gruppen-Angebote
• beraten Mitarbeiter

Bei Regens Wagner Zell gibt es viele begleitende Dienste.

Heilpädagogisches Reiten und Tier-Therapie:
Michael Heinrich, Sabine Feuerstein, Marie Thanner, Ute Krach
Christine Lang und Agnes Krammer (nicht auf dem Bild)  

Bereichs-Leitung:
Peter Münch

Michael 
Heinrich

Sabine
Feuerstein

Marie
Thanner

Ute
Krach

Begleitende Dienste
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Psychologische Dienste in Zell: 
Cornelia Porstner-Pfister, Elke Mück, Anja Niederreiner, Uta Strömsdörfer,
Kerstin Hackbarth (Nürnberg)

Kinaesthetics: 
Birgit Munzert,
Brigitte Ruf

Birgit MunzertBrigitte Ruf

Kerstin 
Hackbarth

Elke Mück

Anja 
Niederreiner

Uta
Strömsdörfer

Cornelia
Porstner-Pfister

Begleitende Dienste



14

Heilpädagogische Dienste: 
Johanna Ehrenfels, Johanna Maile, Stefan Nester

Kunst-Therapie:
Sandra Köppel 

Johanna
Ehrenfels

Johanna 
Maile

Stefan
Nester

Begleitende Dienste
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Medizinischer Dienst: 
Anja Feuerstein, 
Martina Wagner

Bewegungs-Therapie: 
Sabine Walter 

Sozialpädagogischer Dienst: 
Ines Kretschmer

Taubblindheit und 
Unterstützte Kommunikation (UK)  
Jan van Geldern

Martina 
Wagner

Anja
Feuerstein

Begleitende Dienste
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Die Zeller Werkstätten feiern Geburtstag.
Am 23. September wurde die Werkstatt 35 Jahre alt.
Die Beschäftigten und die Mitarbeiter haben zusammen gefeiert.
Das Wetter war sehr schön. 
Wegen Corona war das Fest draußen.
Jede Arbeits-Gruppe konnte verschiedene Stationen ausprobieren.
Zum Beispiel Dosen-Werfen oder Spicker-Pfeile werfen.
Es gab auch eine Foto-Aktion. 
Alle konnten sich verkleiden.
In der alten Werkstatt war eine Cocktail-Bar.
Jeder durfte sich ein Getränk aussuchen.
Alle Arbeits-Gruppen haben zusammen ein Bild gemalt.
Die Bilder sind in der Werkstatt aufgehängt.
Es war ein schöner Nachmittag. 

35 - Jahre Zeller Werkstätten
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Am 9. Dezember gab es eine Weihnachts-Feier in der Werkstatt.
Wegen Corona haben alle Beschäftigten nicht zusammen gefeiert.
Sie haben in der Arbeits-Gruppe gefeiert.
Draußen lag viel Schnee und es war kalt.
Drinnen war es gemütlich und warm.
Es gab Kinder-Punsch und Kaffee zu trinken. 
Es gab Kuchen zu essen.
Der Nikolaus kam zu Besuch.
Der Nikolaus gibt allen Beschäftigten ein Geschenk.

Alle Arbeits-Gruppen haben Schmuck für die Christ-Bäume gebastelt.
Es gibt 4 Christ-Bäume in der neuen und alten Werkstatt.
Die Christ-Bäume sind jetzt schön geschmückt.
Es war eine schöne Weihnachts-Feier. 

Weihnachts-Feier in der Werkstatt
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Schüler und Lehrer in der Schule sind traurig.
Warum?
Schon 2 Jahre ist keine Advents-Feier möglich. 
Wegen Corona.
Was tun?
Die Lehrer Anna Schöfberger und Christian Otto haben eine Idee:
Wir brauchen ein Advents-Zimmer!

Viele Sterne und Lichter-Ketten schmücken das Advents-Zimmer.
In der Mitte steht ein Advents-Kranz.
Jede Klasse darf in das Advents-Zimmer kommen.
Die Kinder:
- hören Weihnachts-Musik
- lesen ein Bilder-Buch
- singen Advents-Lieder
- spielen eine Weihnachts-Geschichte
- schauen ein Gebärden-Video
- sitzen im Kreis und fühlen Ruhe

Alle können zusammen Advent feiern – Aber getrennt!

Sternen-Zimmer in der Schule
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Nikolaus in Zell

Nikolaus in Zell
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Mein Name ist Sr. Regina-Maria. 
Ich wohne seit Oktober bei den Schwestern. 
Vielleicht kennen mich noch einige von euch? 
Ich war schon von 2010 bis 2012 hier in Zell.
Ich bin in Binswangen aufgewachsen.  
Das ist ein Dorf in der Nähe von Dillingen.
Ich habe den Beruf der Kauf-Frau im Einzelhandel gelernt.
Ich habe viele Jahre im „Kaufland“ in Dillingen gearbeitet. 
Später habe ich eine Ausbildung bei Regens Wagner Holzhausen gemacht: 
Gärtnerin im Gemüsebau. 
Seit 2010 bin ich Schwester bei den Dillinger Franziskanerinnen. 
Ich habe 9 Jahre in Absberg gewohnt.
Dann bin ich nach Zell umgezogen. 
Ich arbeite im Hofladen am Müßighof in Absberg. 
Meine Hobbys: Fahrrad fahren, spazieren gehen, lesen und Flöte spielen. 
Ich liebe die Natur und verbringe gerne Zeit mit Gott. 
Ich freue mich, in Zell zu sein.
Ich freue mich auf viele Begegnungen.
Eure 
Sr. Regina-Maria 

   Neue Schwester in Zell          
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Am 25. September feiern die Schwestern und laden Gäste ein. 
Warum?
Am 11. August hatte Sr. Christiana ihren 75. Geburtstag.
Sr. Vita feiert Jubiläum: 60 Jahre im Kloster.
Sr. Hildegard feiert Jubiläum: 50 Jahre im Kloster.

Die Feier beginnt mit einem Gottes-Dienst in der Kirche. 
Dann sind alle zum Mittag-Essen und Kaffee-Trinken in der Begegnungs-Stätte.
Sr. Gerda, Sr. Doris, Fr. Klier, Pater Witold, Verwandte, Freunde und die Zeller 
Mitschwestern gratulieren.
Es war eine schöne Feier – mit frohen Begegnungen, Musik und Sonnenschein!

Wir wünschen Sr. Vita, Sr. Hildegard und Sr. Christiana alles Liebe und 
Gottes Segen! 

Sr. Ruth, Sr. Christiana, Sr. Hildegard, 
Sr. Vita und Sr. Gerda in der Kirche.

Frau Klier gratuliert 
Sr. Christiana zum Geburtstag.

Feier bei den Schwestern
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Die Regens-Wagner-
Förderstifung hat eine Spende
für ein Liege-Rad
gemacht.
Das alte Liege-Rad war kaputt.
Das neue Liege-Rad steht im 
Therapie-Zimmer in Zell.
Alle sind froh. Viele mögen auf 
dem neuen Liege-Rad fahren.

Vielen herzlichen Dank!

Jedes Jahr spenden die AUDI- 
Mitarbeiter viele Geschenke.

Kinder dürfen einen 
Wunsch-Zettel schreiben oder 
malen.

Mitarbeiter von AUDI lesen den 
Zettel und kaufen ein Geschenk.

Ein Mitarbeiter von AUDI kommt 
mit dem Auto und bringt viele 
Geschenk-Päckchen.

Die Kinder freuen sich sehr!

Spenden
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Die Firma „Simba-Dickie-Group“ hat an die Tages-Stätte gespendet.
Die Kinder und Jugendlichen der Tages-Stätte waren begeistert:
Sie haben viele neue Spiel-Sachen bekommen. 
Es sind viele verschiedene Spiel-Sachen:
Für kleine und große Kinder und auch für Jugendliche.
Die Jugendlichen haben auch einen neuen Kicker bekommen.
Die Kinder und Jugendlichen haben überlegt:
Teilen ist gut und wichtig.
Auch Kinder vom Sonnenhof haben Spiel-Sachen bekommen.

Spende für die Tages-Stätte
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Jedes Jahr wird in Zell an der Pforte die große Krippe aufgebaut.
Früher hat Ruth Gründwedel die Weihnachts-Figuren aufgestellt.
Ruth Grünwedel ist gestorben.
Dieses Jahr haben Frau Lang und Frau Hölzel die Krippe aufgebaut.
Frau Klier, alle Bewohner und Mitarbeiter sagen: Danke!
Alle Bewohner und Mitarbeiter freuen sich.
Sie können die Krippe anschauen.

Krippe
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Krippe
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Im Oktober haben sich viele Bewohner und Mitarbeiter mit Corona angesteckt.
Die Bewohner und die Mitarbeiter mussten in Quarantäne.

In Zell gab es 5 Quarantäne-Gruppen: 
• Gruppe Hannah
• Gruppe Marien
• Gruppe Josef
• Haus Arche 
• Gruppe Herkules

Was ist eine Quarantäne-Gruppe?
Die Bewohner dürfen nicht aus der Wohn-Gruppe.
Die Bewohner dürfen keinen Besuch bekommen.

Die Quarantäne war für die Bewohner und Mitarbeiter schwer.
Die Bewohner langweilen sich.
Für die Mitarbeiter war die Arbeit anstrengend. 
Das Tragen der Schutz-Kleidung ist nicht schön.

Die Mitarbeiter mussten 
spezielle Kleidung tragen: 

• Kittel
• Handschuhe
• Haube auf dem Kopf
• Schutz-Brille/Visiere
• FFP2-Masken

Corona
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Die Bewohner waren geimpft. 
Die meisten Bewohner waren nur wenig krank.
6 Bewohner sind aber auch gestorben. 
Die Bewohner sind auf dem Friedhof in Zell begraben.
Wir sind alle sehr traurig.

Heike Klier dankt allen Bewohnern und Mitarbeitern:
- Die Bewohner waren vernünftig.
- Die Bewohner sind in der Gruppe geblieben.
- Die Mitarbeiter haben toll gearbeitet.
- Die Mitarbeiter haben die Bewohner gut unterstützt.
- Die Mitarbeiter haben spezielle Kleidung getragen und gut aufgepasst.
Jetzt ist Quarantäne vorbei. 
Alle Bewohner und Mitarbeiter sind wieder gesund.

Heike Klier bittet alle:
- Abstand halten
- FFP2-Masken tragen
- Hände immer gut waschen und desinfizieren

Heike Klier hofft, alle bleiben gesund.

Corona
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Gott schenke euch Frieden!

Roland BraunHelmut BernauerAnna Dettenwanger

Maria GramlJudith KolbAnna Polder

Wir haben viele schöne Erinnerungen an unsere
lieben Verstorbenen.
Diese Erinnerungen sind kostbar für uns – 
wie ein Schatz!

Wir trauern
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Die Beschäftigten der Förderstätte spielen die Weihnachts-Geschichte.
Von der Weihnachts-Geschichte gibt es einen Film.
Alle Bewohner können das Video anschauen.

Weihnachts-Krippen-Spiel
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Name:  Ines Kretschmer

Alter:  40 Jahre
Wohnort:  Gunzenhausen
Hobby:    Berge & Seen, Mountainbike 
  fahren, Kochen, Musik
Arbeit:  seit 1. September 2021 Sozial-
  pädagogischer Dienst für   
  den Erwachsenen-Bereich

Name:  Julia Hirscheider

Alter:  26 Jahre 
Wohnort:  Hilpoltstein
Hobby:    Schwimmen, mit Freunden treffen
Arbeit:  seit 15. September 2021 
  Sozialdienst in der Werkstatt und  
  in der Förderstätte

Name:  Dunja Hirsch

Alter:  28 Jahre 
Wohnort:  Postbauer-Heng
Hobby:    Inliner fahren, mit dem Hund 
  spazieren gehen
Arbeit:  seit 16. September 2021 
  stellvertretende Küchen-Leitung

Neue Mitarbeiter
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Name:  Thomas Deß

Alter:  45 Jahre
Wohnort:  Hilpoltstein
Hobby:    Laufen, Fitness
Arbeit:  ab 1. Juli 2021 Bereichs-Leitung  
  für die Wohngruppen Hannah,  
  Stilla  und Walburga

Name:  Birgit Cornelius

Alter:  53 Jahre 
Wohnort:  Hilpoltstein
Hobby:  Stricken, Lesen, Verreisen
Arbeit:  seit November 2021 Begleitung  
  Auszubildende, 
  Deeskalations-Trainerin und 
  Multiplikatorin für das
  Bundes-Teilhabe-Gesetz

Name:  Emma

Alter:  6 Monate
Wohnort:  Hilpoltstein
Hobby:  Spazieren gehen, Loch graben,
  Ball spielen
Arbeit:  Bewohner und Mitarbeiter Freude  
  machen

Neue Mitarbeiter
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65 Jahre 
         
Bärbel Thierbach
Anuta Songne
Beate Panny
Klaus Schönhoff

50 Jahre

Manuel Luther
Bernd Krammer

Herzlichen Glückwunsch

60 Jahre

Maria Loibl
Jeanette Schmidt
Josef Pinter

55 Jahre 
 
Erich Krottenthaler  

Wir gratulieren zum Geburtstag
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